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Experimentelle und analytische Untersuchung des 
Einflusses der Elastomerpufferanordnung auf das 
Maschinenverhalten von Vibrationsplatten
 
Ausgangssituation 
 
Die Gestaltung von Gummipuffern zur 
Schwingungsdämpfung von Vibrations-
platten ist konstruktiv herausfordernd. Ins-
besondere deren Auslegung und Anord-
nung birgt erhebliche Komplexität, denn 
die Puffer übernehmen eine wesentliche 
Funktion bei der Lagerung der schwingen-
den Baugruppen. Ebenso beeinflussen sie 
die Kraftübertragung zwischen Erreger, 
Grundplatte und Maschinenrahmen. Bis-
her wurde der Einfluss unterschiedlicher 
Pufferanordnungen auf das Betriebsver-
halten des Gesamtsystems Vibrations-
platte nicht holistisch untersucht. 
 
Zielsetzung und Vorgehensweise 
   
Ziel der Arbeit ist die Untersuchung, ob 
und in welchem Umfang die Anordnung 
der Hauptpuffer Einfluss auf relevante 
Produkteigenschaften von Vibrationsplat-
ten zur Bodenverdichtung hat. Dabei sol-
len insbesondere Fahrverhalten, Steigfä-
higkeit, Verdichtungsleistung, Maschinen-
stabilität, Schwingungsverhalten sowie 
weitere leistungs- und komfortrelevante 
Parameter betrachtet werden. Folgende 
Punkte sind zu bearbeiten: 

• Literaturrecherche zu Schwingungs-
isolation, Elastomerlagerungen und 
Vibrationssystemen 

• Analyse bestehender Pufferkon-
zepte verschiedener Vibrationsplat-
tenbaureihen 

• Analytische Untersuchung der Kraft- 
und Schwingungseinleitung in Ab-
hängigkeit der Pufferposition 

• Identifikation relevanter Einflussgrö-
ßen auf Steigfähigkeit, Fahrverhalten 
und Verdichtungsleistung 

 
• Planung und Durchführung von Ver-

suchen in der konzerneigenen Ver-
suchsumgebung 

• Messtechnische Erfassung und Aus-
wertung der Versuchsergebnisse 

• Erarbeitung von Empfehlungen für 
zukünftige Konstruktionen 

• Entwicklung einer Konstruktions-
richtlinie zur Anordnung von Elasto-
meren in Bodenverdichtungsgeräten 
 

Voraussetzungen 
 

• Grundlegendes Verständnis von 
Produktentwicklungs- und Pro-
duktentstehungsprozessen in pro-
duzierenden Industrieunterneh-
men.  

• Interesse an Konstruktion, Schwin-
gungstechnik und Versuchsdurch-
führung  

• Bereitschaft praxisnah zu arbeiten, 
Versuchskampagnen zu gestalten 
und auszuwerten 

• Motivation, Ergebnisse selbststän-
dig zu erarbeiten, zu präsentieren 
und Empfehlungen abzuleiten 

• Die Arbeit entsteht in enger Zusam-
menarbeit mit einem Industriepart-
ner, Einsätze vor Ort (Umkreis 
München) werden vorausgesetzt 

• Kenntnisse in technischer Mecha-
nik und Messtechnik von Vorteil 
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